
SPD-Fraktion Vorsitzender: Alf-Ingo Pickartz 

im Rat der Stadt Übach-Palenberg 

Alf-Ingo Pickartz, Im Kauert 61, 52531 Übach-Palenberg 

An den 
Bürgermeister der Stadt Übach-Palenberg 
Herrn Wolfgang Jungnit5ch 
Rathausplatz 4 

52531 Übach-Palenberg 

Antrag zur ökologischen Stadtentwicklung 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Jungnitsch, 
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Stellvertretender Vorsitzender: Tim Böven 

Geschäftsführer: Sven Bildhauer 

Im Kauert 61 

52531 Übach-Palenberg 

Telefon: 024Sl-913793 

E-Mail : fraktion@spd-uebach-palenberg.de 

21.04.2017 

die SPD-Fraktion stellt nach §4 der Geschäftsordnung des Rates folgenden Antrag: 

Beschlussvorschlag: 

Es ist offensichtlich, dass Übach-Palenberg viel „Grün" in den letzten Jahren verloren hat und auf 

dem besten Wege ist, noch vorhandene Bäume und Grünflächen zu verlieren. Dies ist umso mehr 

bedauerlich, da wir uns in einem Wettbewerb mit den umliegenden Kommunen befinden. Auch im 

Zeichen des Klimawandels und des fortschreitenden Flächenverbrauchs wird Ökologie zukünftig 

noch mehr zu einer Standortqualität. Der öffentliche und der private Raum müssen einen Ausgleich 

schaffen für die notwendigen Erfordernisse eines prosperierenden Wirtschaftsstandortes, um den 

Menschen neben einem Arbeitsplatz auch einen Anreiz zu schaffen hier wohnhaft zu werden . 

Die Verwaltung wird beauftragt: 
1. Ein Baumkataster mit umfänglicher Kartographie und Dokumentation zu erstellen und 

fortwährend zu pflegen 
2. Die zuständigen Mitarbeiter des Bauhofes dahingehend zu schulen 
3. Den Einsatz eines Baumkletterers zu fördern 
4. Eine städtische Baumschutzsatzung festzusetzen 
5. Eine nachhaltige und parti~ipative Planung städtischer Ausgleichsflächen innerhalb eines 

ganzheitlichen Stadtentwicklungskonzeptes vorzunehmen 
6. Eine engere Kooperation mit Naturschutzorganisatoren und Fachverbänden zu pflegen 

Begründung: 

In unserer Stadt wird im großen Umfang städtisches und leider auch immer mehr privates Grün 

vernichtet. Es gibt berechtigten Anlass zur Sorge, dass die Stadt ihrer Verantwortung nicht gerecht 

wird und der Bevölkerung ein schlechtes Beispiel vorlebt. 
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Hier ein paar Beispiele: 

1. Vernichtung des Straßenbegleitgrüns (durch die Stadt, durch den Kreis und Straßen.NRW) 
2. Innerstädtische Grünflächen werden bebaut oder dezimiert. Bebauungspläne, wie an der 

Hauptschule Boscheln geschehen, werden ohne Rücksicht auf wertvolle Bäume umgesetzt, 
ohne auf den betroffenen Flächen einen internen Ausgleich vorzunehmen 

3. Straßenbäume werden unsachgemäß zurückgeschnitten, was neben dem entstandenen 
Schaden zu einem höheren Aufkommen an kostenintensiven Pflegeschnitten führt 

4. Ausgleichsflächen für Bau- und Gewerbegebiete werden nicht umfänglich geschaffen 
5. Vorhandene Ausgleichsflächen werden durch die Änderung der Bebauungspläne wieder in 

Bauland und Gewerbefläche umgewidmet 
6. Neubaugebiete werden nicht im Einklang mit ökologischen Erfordern issen geplant 
7. Es fehlen gesunde Altersstufen/ -durchmischungen der Grünflächen und Baumbestände 

Es fehlt ein ganzheitliches Konzept für den Ausgleich. 

1. In Form von innerstädtischem, verdichtetem Ausgleich (kleine grüne Lungen, 
grüne innerstädtische Erholungspunkte, Baum-Alleen, begrünte Dächer und Fassaden, kleine 
Parkanlagen), Wegekreuze (z.b. Neubaugebiet Scherpenseel) und Gedenkflächen 
(Bergbau am Einkaufpark) sollten mit Linden oder anderen heimischen Baumarten 
beschattet werden und dadurch überlieferte Heimatgefüh le erhalten 

2. In Form von verdichteten Ausgleichsflächen, wie Ackerrandstreifen entlang der 
landwirtschaftlichen Flurstücke (Hecken, Bäume Rückzugsorte für Feldvögel, kleine 
Lerchenfenster als Brutstätten) 

3. In Form von großflächigen, interkommunalen Ausgleichsmaßnahmen ( Biotopvernetzungen, 
Erweiterung der Teverener Heide, Grünes Band von der Heidelandschaft bis in das Wurmtal, 
grünes Band als Vernetzung Wurmtal Palenberg / Marienberg mit dem Wurmtal 
Geilenkirchen und Herzogenrath-Merkstein. 

Für diese Maßnahmen werben wir um Unterstützung im Sinne einer lebenswerteren Stadt. 

Mit freundlichen Gruß für die~ raktion, 

y-/a ~"D :c,Lh 
Alf-l~kartz V 
(Fraktionsvorsitzender) 

).~ 
Sven';'~ 
(Fraktionsgeschäftsführer) 


